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Motivation

• altes Verfahren schwer zu pflegen und kaum zu erweitern

• Zusammenführung von verschiedenen 
Zugangsbeschränkungen

• Kombinationsmöglichkeit von Anmelderegeln

• Priorisierung von Veranstaltungen beim 
Verteilungsverfahren

• flexibel mit eigenen Anmelderegeln oder 
Verteilungsverfahren zu ergänzen



Terminologie

• Anmeldeset

• Eine Menge von Anmelderegeln, mit einem bestimmten 
Namen versehen und einer Person und/oder einer oder 
mehrere Einrichtungen zugeordnet. Veranstaltungen 
werden einem Anmeldeset zugewiesen, um die 
enthaltenen Regeln auf diese Veranstaltung anzuwenden. 
Es können beliebig viele Veranstaltungen einem Set 
zugewiesen werden.



Anmeldeset in der 
Administrationsansicht



Terminologie
• Anmelderegel

• Eine bestimmte 
Zugangs-
beschränkung für 
Veranstaltungen, 
z.B. Zugang nur 
mit Passwort



Terminologie

• Beschränkte Teilnehmeranzahl

• Eine Anmelderegel, die festlegt, dass nur die in der 
Veranstaltung hinterlegte Höchstzahl an Teilnehmern 
erzwungen wird. Dabei ist eine "automatische Platzverteilung" 
vorgesehen, d.h. die Plätze werden an einem festzulegenden 
Zeitpunkt ausgelost. Per Konfiguration ist es möglich, die 
automatische Verteilung wegzulassen ("Windhund Verfahren")

• Zeitgesteuerte Anmeldung

• Eine Anmelderegel, die einen Zeitraum festlegt, indem 
Anmeldungen möglich sind.

•



Terminologie
• Bedingte Anmeldung

• Eine Anmelderegel, die Bedingungen für die Zulassung zur 
Platzverteilung festlegt. Die Bedingungen können frei 
gewählt werden, z.Z. können Studiengang, Abschluss und 
Semesterzahl gewählt werden.

• Anmeldung zu maximal n Veranstaltungen

• Eine Regel, die Veranstaltungen eines Anmeldesets 
gruppiert. Anmeldungen zu einem solchen Set erfordern 
dann eine Priorisierung der gewählten Veranstaltunge der 
Gruppe.

•



Stolpersteine

• Migration musste nachträglich optimiert werden, Stand 
3.0.2 entspricht 3.1

• Migration von bestehenden Verfahren nicht 1:1 möglich

• idealerweise werden nur beendete Verfahren migriert

• Kontingentierung der Plätze einer Veranstaltung 
weggefallen



Stolpersteine

• evtl. migrierte Verfahren können nur von 'root' bearbeitet 
werden

• Lehrende haben jetzt die Möglichkeit ein (eigenes) 
Verfahren zu verändern oder auch zu beenden

• keine Platzverteilung ohne aktivierte cronjobs 
(„Losverfahren überprüfen“)



Berechtigungen
• Bearbeitungsrechte liegen erstmal nur beim Ersteller 

(Ausnahme root-Administratoren)

• Sets, die Einrichtungszuordnungen haben, können von allen 
Admins der Einrichtungen bearbeitet werden

•  Sets, die freigegeben wurden, können auch von Lehrenden 
ihren Veranstaltungen zugeordnet werden



Berechtigungen
• wichtige Unterscheidung: Sets, die innerhalb der 

Veranstaltung implizit erzeugt werden, haben keine 
Einrichtungszuordnung. Diese Sets tauchen nicht in der 
Adminübersicht auf.

• Admin kann auch implizite Sets in der Veranstaltung 
erzeugen, aber es ist schwierig diese Sets dann für mehr als 
eine Veranstaltung zu benutzen



Sicht der Lehrenden



Administrator*innen



Studierende



Video Tutorials
Video Tutorials der Leibniz Universität Hannover:

Film für Admins:
http://icast.zew.uni-hannover.de/FlowcastsInfo/play.php?id=8NA684PZ

Film für Lehrende:
http://icast.zew.uni-hannover.de/FlowcastsInfo/play.php?id=TjDKUaIv

Für Studierende die Priorisierung:
http://icast.zew.uni-hannover.de/FlowcastsInfo/play.php?id=dKRT8VH6
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